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A L L G E M E I N E  I N F O R M A T I O N E N  

Projektnummer 46-2026.187075 

UBG Signatur Grazer Drucke I 187075 

Fachgebiet Sozial- und Wirtschaftswissenschaften 

Kurztitel Graz und seine malerischen Umgebungen.   

Titel Graz und seine malerischen Umgebungen. Mit 21 Stahlstich-Ansichten. 

Autor Konrad Kreuzer 

Ort Graz 

Datierung Um 1845 

Maße H 139 mm B 203 mm T 8 mm 

B E S C H R E I B U N G  

Objektbeschreibung Mitten im 19. Jahrhundert, als Reisen noch ein Privileg war, entstand mit 
„Graz und seine malerischen Umgebungen in 21 Stahlstichen“ ein Werk, das 
Graz als sorgfältig komponierte Bilderwelt zeigt. Die Ansichten führen zu 
markanten Orten wie dem Burgtor, der Kettenbrücke, dem Hauptwachplatz 
mit Schlossberg und Uhrturm oder der Domkirche und verdichten sich zu 
einem Panorama der Stadt, das zugleich genau beobachtet und idealisiert ist. 
Möglich wurde diese Detailfülle durch die Technik des Stahlstichs, die feinste 
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Linien und hohe Auflagen erlaubte. Hinter dem Werk steht vermutlich 
Konrad Kreuzer, ein Verleger und Zeichner, der sich auf topografische 
Ansichten von Graz spezialisierte und solche Bildfolgen gezielt für ein 
bürgerliches Publikum produzierte. Kreuzer verstand es, Städte als 
identitätsstiftende Räume zu inszenieren und dabei ein Gleichgewicht 
zwischen dokumentarischer Genauigkeit und ästhetischer Wirkung zu finden. 
 
Gerade weil sich viele der dargestellten Orte seither verändert haben, liegt 
die besondere Bedeutung dieses Bandes in seinem Blick zurück. Die Blätter 
zeigen nicht nur Architektur, sondern auch, wie man eine Stadt im 19. 
Jahrhundert sehen wollte: geordnet, repräsentativ und eingebettet in eine 
harmonische Landschaft. 
 
Ein Pappeinband mit zwei integrierten geflochtenen Bändern in den 21 
ungebundene Stahlstiche von Graz und Umgebung eingelegt sind. 

Zustand Der Einband ist an den Kanten und den Ecken sehr bestoßen und schmutzig. 
Drei der Ecken sind aufgestoßen und der Karton darunter entlaminiert. Innen 
weist der Spiegel am Rücken kleine Risse auf. Die zwei Bänder sind an ein 
paar Stellen etwas aufgerieben, aber noch intakt. Die Stiche sind vollständig, 
das Papier ist jedoch stockfleckig. 

R E S T A U R I E R U N G S M A S S N A H M E N  

Die Restaurierung dieses Buchs wird folgende Maßnahmen beinhalten: Trockenreinigung, Papierreparaturen, 
Einbandreparaturen und die Anfertigung eines neuen Schutzbehälters. Alle Reparaturen werden mit 
hochwertigen, auf chemische Stabilität und Beständigkeit getesteten Materialien durchgeführt. Dabei werden 
aktuelle, international anerkannte ethische Standards berücksichtigt.  
 
Ein Restaurierungsbericht mit Fotos und einer Beschreibung der durchgeführten Maßnahmen wird bei 
Abschluss der Restaurierungsarbeiten zur Verfügung gestellt. 

Kosten € 350,- 

 
Die verwendeten Fotos dürfen nicht ohne das ausdrückliche schriftliche Einverständnis der Universitätsbibliothek Graz 
vervielfältigt oder anderweitig verwendet werden.   
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